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Auf ein Wort

fest und zum neuen Jahr! Bei al-
lem, was im 500. Jubiläumsjahr der 
Reformation kommen wird – welt-
politisch, hier in Geb hardshagen, 
Calbecht und Enge rode und ganz 
persönlich – begleite Sie unser 
Gott, der als kleines Kind in die-
se Welt kommt und als Erwach-
sener von sich sagt: „Ich bin das 
Licht der Welt!“ (Joh 8,12) Unse-
re neue Weihnachtsbaumkette am 
Tannenbaum im Pastorenberg er-
zählt in besonderer Weise von die-
ser Botschaft und lässt hoffentlich 
viele Augen leuch ten und Herzen 
warm werden und Lieder anstim-
men wie: O Tannenbaum, o Tan-
nenbaum, dein Kleid will mich 
was lehren: Die Hoffnung und Be-
ständigkeit gibt Trost und Kraft 
zu jeder Zeit, o Tannenbaum, o 
Tannenbaum, dein Kleid will mich 
was lehren.

Anette Quedenfeld 

Opa Hoppenstedt nörgelt: Früher 
war alles besser. Schöner. Funkeln-
der. Weihnachten mit Schnee. Mit 
Festessen. Lieben Kindern. Der Lo-
riot-Sketch aus dem Jahre 1978 
zeigt auf amüsante Weise, was vie-
le von uns besonders im Dezember 
und zu Beginn eines neuen Jahres 
erleben oder geradezu überfällt: 
der Blick zurück in die Vergan-
genheit. Sehnsüchte werden wie-
der neu genährt. Erinnerungen 
hervorgeholt. Und mit den Erin-
nerungen kommt oft die Nostal gie. 
Oder anders ausgedrückt: die so 
genannte Verklärung der Vergan-
genheit. Ja! Vielleicht war es wirk-
lich besser! Schöner! Funkelnder! 
Weihnachten mit Schnee! Mit Fest-
essen! Lieben Kindern! Vielleicht 
aber auch nicht. Wie dem auch sei: 
Was gefällt uns an unseren Erin-
nerungen von früher? Vielleicht 
können wir etwas von den schöns-
ten Erinnerungen und Wunsch-
träumen jetzt und im kommen-
den Jahr in unser Leben holen? 
Mehr Lametta! Das wünsche ich 
Ihnen und Euch zum Weihnachts-

Früher war mehr Lametta!
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Neues aus den Kindergärten

In diesem Jahr waren die Hort-
kinder und die Schulanfänger aus 
der Regenbogen- und Marienkä-
fergruppe im Halli Galli. Die Kin-
der hatten viel Spaß, sie konnten 
Trampolin springen, mit verschie-
denen Fahrzeugen fahren, auf ei-
nem Hüpfkissen springen, in ein 
Bällebad rutschen und noch vie-
les mehr. 

Die Schulanfänger (Kunstmäu-
se) haben Ende September Traum-
landschaften mit Hilfe von Sei-
fenblasen und Stiften hergestellt. 
Die Künstlerin Sina Heffner hat 
die Kinder unterstützt und mit-
betreut.

Petra Moews

Ausflüge und Veranstaltungen 
im Kigaluga

Willkommen im Salon der Kunstmäuse



Seite 3

Neues aus den Kindergärten

Schon lange vor dem Sommerfest 
trafen sich die Eltern der Schulan-
fänger und überlegten, was sie dem 
Kindergarten zum Abschied schen-
ken könnten. So hatte eine Mutter 
die Idee – man könnte doch dem 
Haus der kleinen Forscher ein klei-
nes Gewächshaus schenken. Ge-
sagt – getan. Nach dem die Schulan-
fänger beim Sommerfest feierlich 
verabschiedet wurden, wurden wir 
überrascht. Das Geschenk für die 
Kita war ein Gewächshaus. In dem 
Augenblick waren wir drei Erziehe-
rinnen sprachlos. Da man ein Ge-
wächshaus schlecht verschenken 
kann, wurde uns ein Modell eines 
Gewächshauses überreicht. Die-
ses hatte eine Oma selber gebaut 
und liebevoll bestückt. Playmobil-

kinder mit einer Schubkarre, Kör-
be mit Obst und Gemüse, Pflanz-
töpfe mit Kräutern und allem was 
dazugehört, Schaufeln, Hacke und 
kleine Eimer, befanden sich in dem 
Mini-Gewächshaus. Das Original-
haus wurde am 24. September in 
einer Elternaktion von ehemali-
gen und neuen Familien aufgebaut. 
Nun kann der Frühling kommen 
und viele fleißige Forscher können 
ihre ersten Erfahrungen mit Ein-
säen, Gießen, Pflegen und Ernten 
machen. Wir bedanken uns bei den 
Familien Hensel, Calabrese, Brack-
mann, Schnitter, Bokelmann und 
bei Peter Nowakowski für den Auf-
bau. Für das leibliche Wohl sorgte 
Anna Nowakowski. 

Das Team vom Festplatz
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Die kleinen Forscher vom Festplatz bekamen ein Gewächshaus
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Vor noch nicht so langer Zeit, am 
9. September 2016 haben wir das 
neue Dach und die Akustikdecke 
in unserer Kindertagesstätte fei-
erlich eingeweiht. In den Som-
merferien wurden in den Grup-
penräumen, im Bewegungsraum 
und im Flur neue Akustikdecken 
angebracht. Diese sorgen für ge-
räuschreduziertes Spielen der 
Kin der. Auch die Beleuchtung 
im Haus wurde komplett über-
holt. Die neuen Lampen verlei-
hen den Räumlichkeiten ein ange-
nehmes, warmes Licht. So verläuft 
der Ta ges ablauf inzwischen in ei-
ner entspannten und ruhigen At-
mosphäre, die sich positiv auf alle 
aus wirkt. 
In den vergangenen Jahren wur-
den in unserer Kindertagesstätte 
schon einige Veränderungen von 
außen vorgenommen. In diesem 
Jahr musste das Dach saniert wer-
den. So haben wir inzwischen ein 
schönes, neues Dach, das sich se-
hen lassen kann. Dafür sind wir 
der Stadt Salzgitter sehr dankbar. 

Durch die baulichen Veränderun-
gen wurden hervorragende Bedin-
gungen geschaffen, um eine op-
timale Förderung der Kinder zu 
gewährleisten. Dank der großar-
tigen Unterstützung und guter 
Zusammenarbeit mit dem Träger, 
kon nten diese umfangreichen Bau-
maßnahmen durchgeführt wer-
den. Viele haben einen großen 
Beitrag geleistet, sei es als kommu-
naler Entscheidungsträger, auch 
als Geldgeber, als Träger dieser 
Einrichtung, die viel ehrenamtli-
ches Engagement geleistet haben 
oder als Koordinatoren und Aus-
führende der Arbeiten. Bei ihnen 
allen möchte ich mich auch im Na-
men der Kinder und Familien be-

Neues aus den Kindergärten

Neues aus der ev. Kinder-
tagesstätte Am Festplatz
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Kinderseite

Alle Kinder von 7 – 10 Jahren sind am 10. Dezember 2016 von 9.00 bis 
12.00 Uhr in das Gemeindehaus Heilig Kreuz Am Festplatz eingela-
den. Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück und wollen 
dann Kekse backen und zum Advent basteln. Um besser planen zu 
können bitten wir um Anmeldung:
 im Büro: 05341 70179 oder 
 bei Christiane Busch 05129 7155 (auch Anrufbeantworter) 
 oder E-Mail an schroeder-busch@web.de

Wir freuen uns auf euch,
Christiane Busch 

danken. An diesem Tag fand eben-
falls ein Begrüßungsgottesdienst 
statt, zu dem auch alle Gäste und 
Eltern eingeladen waren. Pastor 
Holger Hübner und die Erzieherin-
nen begrüßten in einem spannen-
den und fröhlichen Gottesdienst 
die neuen Kinder. Im Anschluss 
trafen sich alle geladenen Gäste 
und Eltern in der Kindertagesstät-
te. Ein Grußwort sprach die ers-
te Stadträtin der Stadt Salzgitter,  

Sozialdezernentin Frau Christa 
Frenzel. Sie nannte die Erziehung 
der Kinder, als eine sehr verant-
wortungsvolle Aufgabe, die die Er-
zieher täglich in den Einrichtun-
gen ausüben. Nach dem offiziellen 
Teil der Veranstaltung gab es ei-
nen Imbiss. In einer netten Run-
de fand ein reger Austausch statt. 
Es war ein schöner Tag für uns alle. 

Anna Nowakowski

Herzliche Einladung 
  zum Kinderkirchentag

Autor: Pfeffer 
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In den Herbstferien waren wir 
mit 46 erwachsenen Gebhards-
hagenern eine Woche lang auf 
Gemeindefahrt in Weißenbach, 
dem Ort, wo wir sonst im Sommer 
mit den Jugendlichen im Konfir-
mandenFerienSeminar hinfahren. 
Immer wenn jemand nach zuhau-
se telephoniert hatte, war zu hö-
ren: Regen in Salzgitter, Dauer-
grau, ekeliges Wetter. Da hatten 
wir es doch gut in Südtirol! Nur 
am letzten Abend unserer Wo-
che dort unten regnete es … aber 
da war es schon dunkel – und so 
machte uns das nichts mehr aus. 
Bei der Abfahrt am nächsten Tag 

entließen uns die Berge mit einer 
phantastischen Winter-Ahnung: 
oben die Bergspitzen schnee-weiß, 
bis auf 1500 m Höhe alles überzu-
ckert … Weißenbach liegt 1300 m 
hoch. Und nicht nur vom Wetter 
her war’s eine gute Woche. In un-
serer Unterkunft, dem „Bergho-
tel & Dependance Alpenfrieden“, 
wurden wir von Familie Huf und 
Mitarbeitern hervorragend bewir-
tet: freundliche Menschen, gutes 
Essen; das ist quasi das Hinter-
grundrauschen einer gelungenen 
Fahrt. Wir machten kleinere und 
größere Spaziergänge im Ahrntal, 
rasteten bei Jausenstationen und 

Gemeindefahrt in Weißenbach
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Gemeindefahrt

auf Almhütten. Natürlich besuch-
ten wir das Krippenmuseum „Ma-
ranatha“ in Luttach, wo der Chef 
und Holzschnitzer Paul Gartner es 
sich nicht nehmen ließ, für uns 
(und mit uns) zu musizieren – und 
ein Glaserl Wein gab’s auch. Wir 
waren im alten Bischofsstädtchen 
Brixen und besichtigten nicht weit 
entfernt von dort die riesige graue 
gruselig-bedrückende Franzens-
feste, die die Österreicher einst als 

Bollwerk gegen Napoleon errichte-
ten. Gekämpft wurde hier nie. Aber 
bis vor 10 Jahren lag noch eine Ab-
teilung Alpini in der Festung. Der 
Höhepunkt für die meisten Mit-
reisenden war die ganztägige Dolo  
mitenfahrt bei wolkenlos blau-
em Himmel über fünf Alpenpässe 
mit immer neu beeindruckendem 
Blick auf grandiose Bergpano-
ramen. 

HHH

Erzählt wird in diesem jetzt er-
schienenen Buch aus der fernen 
und nahen Vergangenheit sowie 
aus der Gegenwart Engerodes, 
Salzgitters zweitkleinsten Stadt-
teil. Es ist viel über die geschicht-
liche Entwicklung des einst selbst-
ständigen Ortes im Herzogtum 
Braunschweig zu erfahren. Die-
se Texte verbinden sich mit Erleb-
nisgeschichten, die frühere und 
heutige Einwohner zusammenge-
tragen haben. Durch die vielen Per-
sonenfotos entwickelt sich dann 
ein spannender Dreiklang. Das 

Buch ist für 20 Euro im Gemeinde-
büro in Salzgitter-Gebhardshagen, 
Am Pastorenberg, bei Pfarrer 
Hübner, Am Festplatz, und bei Fa-
milie Strohmeyer in Enge rode er-
hältlich.

Reinhard Försterling

Ein Buch über Engerode
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Fusion der Kirchengemeinden

Aus 3 mach 1: Der Pfarrverband Gebhardshagen – Calbecht – 
Engerode wird eine Kirchengemeinde

in Zukunft zusammen Kirche sein 
und gestalten wollen und kön-
nen, bringen Veränderungen mit 
sich. „Gestaltungsraum“ ist in 
diesem Zusammenhang das Wort 
der Stunde. Die Propstei Salzgit-
ter-Bad, zu der wir gehören, wird 
künftig in zwei Bereiche eingeteilt 
werden: Den „Gestaltungsraum 
Land“ und den „Gestaltungsraum 
Stadt“. Zusammen mit den Pfarr-
verbänden in Barum-Lobmachter-
sen und in Flöthe-Ohlendorf wer-
den wir zum „Gestaltungsraum 
Land“ gehören. Der „Gestaltungs-
raum Stadt“ wird aus den Kir-
chengemeinden in Salzgitter-Bad 
und in Salzgitter-Gitter bestehen. 
Mit den Gestaltungsräumen soll 
ausgedrückt werden, dass nicht 
mehr jedes Dorf nur für sich mit 
seinem eigenen Kirchturm „Kir-
che“ ist, sondern dass der Blick 
auch über den eigenen Kirchturm 
hinaus geht, nämlich zu den an-
deren Kirchtürmen: Zusammen 
sind wir „Kirche“! Konkret heißt 
das für uns: In Zukunft wird aus 

Gemeinsam auf dem Weg. Gott 
ist dabei! Diese Zeilen aus einem 
KFS-Lied fassen schön zusam-
men, was bei uns im Pfarrver-
band los ist: Die drei Kirchenge-
meinden Gebhards hagen, Calbecht, 
Engerode sind gemeinsam unter-
wegs – und das schon seit 350 Jah-
ren. In dieser Zeit hat man sich 
kennen lernen können – und in 
den letzten Jahrzehnten rückte 
man noch näher zusammen: ge-
meinsame Gottes dienste, gemein-
same Kirchenvorstandsfahrten, ge  
meinsame Männerabende – und: 
auch die Pfarrer werden unterei-
nander ausgeliehen und miteinan-
der geteilt. Mit diesem Modell ist 
der Pfarrverband Gebhardshagen 
Calbecht En gerode in der Kirchen-
landschaft ganz schön modern 
und zeitgemäß. Und das ist gut so! 
Denn in der Kirchenlandschaft ist 
vieles im Umbruch: Schwindende 
Kirchenmitgliedszahlen, und da-
mit verbunden weniger Pfarrerin-
nen und Pfarrer vor Ort aber auch 
inhaltliche Überlegungen, wie wir 



Seite 9

den drei einzelnen Kirchenge-
meinden Gebhardshagen, Cal becht, 
Engerode eine gemeinsame, große 
Kirchengemeinde mit vier Kirch-
türmen. Im Prinzip sind wir das 
bereits: Ein Pfarrverband mit 
350jähriger Erfahrung und Tradi-
tion. Doch aus Gründen der Über-
sichtlichkeit für die Zusammen-
arbeit innerhalb des „Gestaltungs  
raums Land“ sowie aus rechtlichen 
Gründen wird am 1. Juli 2017 aus 

dem „Pfarrverband Gebhardsha-
gen, Calbecht, Engerode“ die „Ev.-
luth. Kirchen gemeinde Gebhards-
ha gen, Calbecht, Engerode in 
Salzgitter“. Die einzelnen Kirchen-
gemeinden des Pfarrverbandes 
werden zu einer Kirchengemein-
de. Und so sind wir gemeinsam auf 
alten und neuen Wegen. Gemein-
sam sind wir „Kirche“. Und Gott 
ist dabei.

Anette Quedenfeld

Der beleuchtete Weihnachtsbaum 
am Pastorenberg gehört inzwi-
schen in der Advents- und Nach-
weihnachtszeit zum Stadtbild Geb-
hardshagens. Allerdings sind seine 
Beleuchtungsketten in die Jahre 
gekommen. Die Leitungen waren, 
nachdem die vorhandene He-
bebühne der Firma Rieger nicht 
mehr zur Verfügung stand, porös 
geworden, da sie das gesamte Jahr 
im Baum verbleiben mussten. In 
den letzten beiden Jahren muss-
ten wir schon „handwerkliche 
Kunststückchen“ vollbringen, um 

wenigstens den größten Teil der 
Ketten nochmals zum Leuchten zu 
bringen. Bereits Ostern begannen 
die Planungen mit dem Anfordern 
von Angeboten und der Beantra-
gung von Spenden. Inzwischen 
haben wir alle Vorbereitungsar-
beiten auf dem Gelände und im 
Keller des Kindergartens Vor der 
Burg fertiggestellt. Es wurde die 
Leitung (Erdkabel) in das Erdreich 
eingefräst und verlegt. Ebenso 
wurden die Verdrahtungen inner-
halb und außerhalb des Gebäu-
des fertig gestellt. Zusätzlich wur-

O Tannenbaum, o Tannenbaum

Fusion der Kirchengemeinden
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de ein neuer Verdrahtungskasten 
montiert. Die kompletten Lei-
tungs- und Fräsarbeiten wurden 
von Rolf Müller ausgeführt. Die 
Beschaffung und Bearbeitung des 
Anschlusskastens erledigte Friedel 
Köhler. Die Verdrahtungsarbeiten 
im Keller und im Anschlusskasten 
übernahm ich. Zu guter Letzt ver-
vollständigten zehn Frauen und 
Männer der Kirchengemeinde die 
Ketten mit Glühlampen. Selbst-
verständlich wurden diese Eigen-
leistungen ehrenamtlich geleistet. 
Jedoch kosteten die Beleuchtungs-
ketten und das Zubehör eine or-
dentliche Stange Geld. Insgesamt 
werden die Gesamtkosten für die-
se Aktion ca. 5.200,00 € betragen. 
Diese Summe kann die Kirchenge-
meinde natürlich nicht allein auf-
bringen – zumal die Lichterket-
ten für alle Gebhardshagener und 
Besucher und nicht nur für Mit-
glieder unserer Kirchengemein-
de leuchten. Die jetzigen Beleuch-
tungsketten sind mit der neuen, 
umweltfreundlichen und energie-
sparenden LED-Technik ausgestat-
tet. Durch von der Kirchengemein-
de gestellte Anträge und durch 

Erbeten von Spenden bekamen 
wir finanzielle Unterstützung: Ge-
meindemitglieder, Seniorenspiel-
kreis, GGK, Braunschweigische 
Sparkassenstiftung, WEVG und 
der Ortsrat der Ortschaft West be-
teiligten sich durch Spenden. Ge-
meinsam mit den o. g. Eigenleis-
tungen ergab sich so eine Summe 
von ca. 4.200,00 €. Die verbleiben-
de Restsumme hat die Kirchenge-
meinde vorerst vorfinanziert: die-
se kann jedoch durch eventuelle 
weitere Spenden verringert wer-
den. Inzwischen sind die Arbeiten 
soweit fortgeschritten, dass die 
Beleuchtungsketten angebracht 
wurden und wir uns wieder an un-
serem Weihnachtsbaum erfreuen 
können.

Philipp Gaubatz

O Tannenbaum, o Tannenbaum
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Die Mitglieder des Männerkreises 
und ihre Gäste begaben sich am 
letzten Augustmontag mit Stadt-
führer Dieter Krüger auf den zwei-
ten Teil des Skulpturenweges in 
Salzgitter-Bad. Kunst zu erleben 
war auch dieses Mal wieder äu-
ßerst spannend. Fasziniert waren 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer vor allem von der Skulptur 

auf diesem Foto: „Shadow Dimen-
sion“ des Japaners Hiromi Akiya-
ma. Sie öffnete sich für verschie-
denartige Assoziationen. 

Reinhard Försterling

Ausflug zum Skulpturenweg in Salzgitter-Bad
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Kinderseite

Am Sonntag, den 30. Oktober 2016, 
fand in der St. Petri-Kirche die ers-
te Calbechter Hubertusmesse statt. 
Hierzu luden die örtlichen Jagd-
pächter alle Calbechter und Inte-
ressierten ein. Der Gottesdienst 
wurde musikalisch von den Jagd-
hornbläsern der Jägerschaft Salz-
gitter begleitet, die im Wechsel 
mit den Klängen unserer Kirchen-
orgel ihr Können in unserer klei-
nen und liebevoll geschmückten 
Kirche unter Beweis stellten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lie-
ßen wir den Abend gemütlich am 
Lagerfeuer bei Wildbratwurst und 
heißen Getränken am Feuerwehr-
gerätehaus ausklingen. Bedanken 

möchten wir uns bei den Kame-
raden der Ortsfeuerwehr für die 
gemütliche Bewirtung, bei der Jä-
gerschaft Salzgitter, die mit ihrem 
Infomobil die heimische Tierwelt 
ausstellte, sowie bei allen Beteilig-
ten. Ein großer Dank gilt Irmgard 
Czarnowske und Angelika Lim-
bach für die liebevoll geschmück-
te Kirche sowie für die großzügige 
Kollekte, die je zur Hälfte für die 
Calbechter Kirche und für das In-
fomobil der Jägerschaft bestimmt 
war.

Bastian Lehmann

Erste Calbechter  
 Hubertusmesse
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Öffentliche Kirchen-
vorstand-Sitzung

Mittwoch, 07.12. 19.30 Uhr

Frauenhilfe Montag, 05.12., 09.01., 06.02. 15.00 Uhr
Männerkreis Freitag, 02.12., ökumensche  

Adventfeier  
19.00 Uhr

Bücherstube jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 15 – 17 Uhr
Bastelkreis jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Erzähl- und Lesecafé jeden 2. Dienstag im Monat 15.30 Uhr
Spielenachmittag  
Senioren

jeden 2. Mittwoch im Monat 15.30 Uhr

AA-Gruppe jeden Donnerstag  19.00 Uhr
Biblischer Hauskreis 1. und 3. Donnerstag im Monat 

bei Fam. Tammling, Tel.: 70502 
An der Hackelnwiese 16

19.30 Uhr

St. Nicolai (Gemeindehaus, Pastorenberg 6)

Heilig-Kreuz (Am Festplatz 28) 
Öffentliche Kirchen-
vorstand-Sitzung

Termine standen bei Redaktions- 
schluss noch nicht fest

19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis Mittwoch, 25.01., 22.02. 15.00 Uhr
Frauenhilfe Mittwoch, 07.12.,11.01., 01.02. 15.00 Uhr
Männerkreis Montag, 30.01., 27.02. 20.00 Uhr
Mädchengruppe 10 – 13 J. jeden Mittwoch 17 – 18.30 Uhr
Jugendgruppe (ab 14 J.) jeden Mittwoch 19.30 Uhr
Tanzkreis jeden Donnerstag 10.00 Uhr
Freundeskreis jeden Mittwoch  

Kontakt: 70810, 179163
19.30 Uhr

Sofern nicht anders vereinbart, finden in den Ferien keine Treffen statt.
Frauenhilfe Calbecht: Montag, 05.12.

Termine, Gebhardshagen
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Gottesdienste

Gebhardshagen Heilig-Kreuz-Kirche
Sonntag 04.12. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 11.12. 10.00 Uhr Luther Lesegottesdienst 

„Die Wartburgzeit“
Sonntag 18.12. 17.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von  

Konfirmanden, mit Abendmahl
Samstag 24.12. 
Heiliger Abend

15.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr
22.30 Uhr

Christvesper (Kinder 0 – 3 Jahre) in 
St. Nicolai   
Christvesper auf dem Burghof
Christvesper
Christnacht mit Abendmahl in St. Nicolai

Montag  26.12.
2.Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von Konfirmanden,  
mit Abendmahl

Samstag 31.12.
Silvester

------ Gottesdienst mit Abendmahl in 
St. Nicolai

Sonntag 01.01.17
Neujahr

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 08.01. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 15.01. 10.00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst 

Neujahrs empfang in Calbecht
Sonntag 22.01. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 29.01. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 05.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 12.02. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 19.02. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Sonntag 26.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Altenheim „Maria im Tann“: Gottesdienst mit Abendmahl, jeweils um 
10.00 Uhr am 20.12., 17.01., 21.02. 
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Gottesdienste

Gebhardshagen St. Nicolai-Kirche
Sonntag 04.12. 10.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst
Sonntag 11.12. 17.00 Uhr Adventsmusik, Einlass 16.30 Uhr 
Sonntag 18.12. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Samstag 24.12.
Heiliger Abend

15.00 Uhr 
16.00 Uhr 
18.00 Uhr 
22.30 Uhr

Christvesper (Kinder 0 – 3 Jahre) 
Christvesper auf dem Burghof 
Christvesper in Heilig Kreuz 
Christnacht mit Abendmahl

Montag 26.12.
2. Weihnachtsfeiertag

------ Gottesdienst in Heilig-Kreuz

Samstag 31.12. 
Silvester

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 01.01.17
Neujahr

----- Gottesdienst in Heilig-Kreuz

Sonntag 08.01. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 15.01. 10.00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst  

Neujahrsempfang in Calbecht 
Sonntag 22.01. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 29.01. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 05.02. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 12.02. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 19.02. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 26.02. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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Engerode St. Marien-Kirche

Gottesdienste

Sonntag 11.12. 19.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 18.12. 17.00 Uhr Gottesdienst in Heilig Kreuz gestaltet 

von Konfirmanden, mit Abendmahl
Samstag 24.12.
Heiliger Abend

17.00 Uhr 
22.30 Uhr

Christvesper 
Christnacht mit Abendmahl in St. Nicolai

Sonntag 25.12.
1. Weihnachtsfeiertag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag 26.12. 
2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Gottesdienst in Heilig Kreuz gestaltet  
von Konfirmanden, mit Abendmahl 

Samstag 31.12. 
Silvester

17.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag 15.01. 10.00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst 
Neujahrsempfang in Calbecht 

Sonntag 29.01. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 12.02. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 26.02. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Datum Tag Gastgeber Adresse
28.11.2016 Montag Fam. Aust / Sternberg Triftweg 9/11
01.12.2016 Donnerstag Fam. Langner Triftweg 18
05.12.2016 Montag Fam. Voges Triftweg 17
06.12.2016 Di / Nikolaus Dorfgemeinschaftsverein Ecke Alter Weg / Hann. Treue am Stein
08.12.2016 Donnerstag Fam. Hofstee Alter Weg 38
12.12.2016 Montag Fam. Hoffmann Alter Weg 49
15.12.2016 Donnerstag Fam. Linz / Düerkop Alter Weg 22/24
19.12.2016 Montag Fam. Gieler / Rohde Triftweg 7
21.12.2016 Mittwoch Fam. Plümer Am Walde
22.12.2016 Donnerstag Fam. Rietzler-Sachs / Neu An der Marienkirche 6a

Adventsfenster 2016 in SZ-Engerode

Beginn ist jeweils um 18:00 Uhr. Bitte eine Tasse mitbringen.
Der Dorfgemeinschaftsverein Salzgitter-Engerode e.V. bedankt sich herzlich bei den Gastgebern

und wünscht allen eine friedvolle Adventszeit.
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Sonntag 11.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 18.12. 17.00 Uhr Gottesdienst in Heilig Kreuz gestaltet 

von Konfirmanden, mit Abendmahl
Samstag 24.12. 
Heiliger Abend

17.00 Uhr
22.30 Uhr

Christvesper
Christnacht mit Abendmahl in St. Nicolai 

Sonntag 25.12. 
1. Weihnachtsfeiertag

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Montag 26.12. 
2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Gottesdienst in Heilig Kreuz gestaltet 
von Konfirmanden, mit Abendmahl

Samstag 31.12. 
Silvester

16.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 15.01. 10.00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst  
Neujahrsempfang 

Sonntag 29.01. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 12.02. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 26.02. 17.00 Uhr Lichtergottesdienst mit Abendmahl

Calbecht St. Petri-Kirche

Gr
af

ik
: G

EP
Gottesdienste



Seite 22

Am 5. März 2017 soll es wieder 
eine Silberne Konfirmation für 
Geb hardshagen, Calbecht und En-
ge rode geben. Wir werden sie in 
der Heilig-Kreuz-Kirche feiern. 
Die letzte fand im Februar 2013 
statt. Eingeladen sind diesmal die 
Jahrgänge 1989, 1990 und 1991.  
Diejenigen der ehemaligen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden, 
die wir ausfindig machen kön-
nen, werden wir bis Mitte Januar 
2017 anschreiben (Bitte um Rück-

Konfirmation 1989, Heilig-Kreuz.

Silberne Konfirmation 2017 antwort und Anmeldung bis zum 
17. Februar 2017). Melden sie sich 
bitte auch, wenn Sie keine Einla-
dung erhalten haben, obwohl Sie 
zu den entsprechenden Jahrgän-
gen gehören. Und ermuntern Sie 
diejenigen ihrer Mitkonfirman-
den, deren Anschrift wir nicht er-
mitteln konnten, sich bei uns zu 
melden (sie können auch an der 
Silbernen Konfirmation teilneh-
men, wenn ihre Konfirmation in 
einer anderen Gemeinde stattge-
funden hat).

Holger H. Hübner 

Silberne Konfirmation
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Liebe Einwohner von Gebhardshagen, Calbecht und Engerode!

Auch in diesem Jahr haben die Kirchenvorstände beschlossen, um 
freiwillige Spenden zu bitten.
Für Gebhardshagen schlagen wir Ihnen zwei Schwerpunkte vor:
 1. St. Nicolai 
 2. Heilig-Kreuz
 3. Jugendarbeit  

Calbecht bittet um Spenden für die Gemeinde und Engerode für 
die St. Marien-Kirche.

 Die Bankverbindung für alle drei Gemeinden:
 Ev. Kreditgenossenschaft eG, 
 Kto.Nr. 620050, BLZ 52060410
 IBAN DE15 5206 0410 0000 6200 50 BIC GENODEF1EK1

Verwendungszweck:
 Gebhardshagen 714 + Schwerpunkt, 
 Calbecht 711, 
 Engerode 712

Selbstverständlich können Sie Ihre Spende auch persönlich im Ge-
meindebüro (Pastorenberg 6) einzahlen.

Herzlichen Dank im Voraus.
Ihre Kirchenvorstände  

des Pfarrverbandes  
Gebhardshagen, Calbecht und Engerode.

 Spendenaufruf

(Bitte auf dem beigefügten 
Überweisungsformular an-
kreuzen)

Spendenaufruf
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Sali Bonani! Das heißt: „Herzlich 
Willkommen!“ So begrüßte uns 
der Kinderchor der Heinrich-Al-
bertz-Schule zur Kanonmesse am 
25. September in der Nicolai-Kir-
che. „Kanonmesse“ – das bedeu-
tet: Bestimmte liturgische Gesän-
ge im Gottesdienst, die sonst z. B. 
der Pfarrer singt, werden von ei-
nem Chor übernommen. Und an 
jenem Septembertag war es ein ei-
gens für diesen Gottesdienst ge-
gründeter Chor. Unter der Leitung 
von Frau Dr. Susanne Bisson hat-
ten sich die Chormänner und Chor-
frauen im Laufe eines Chorwo-
chenendes im Gemeindehaus am 

Pastorenberg auf diesen Gottes-
dienst vorbereitet. Die Mischung 
von schwungvollen religiösen Kin-
derliedern des Schul chores und 
liturgischen Gesängen des Pro-
jektchores war feierlich und kurz-
weilig zugleich. Der Gottesdienst 
fand großen Anklang bei der ver-
sammelten Gemeinde. Dass die-
se beiden musikalischen Stilrich-
tungen der Kirchenmusik auch 
weiterhin ihren Platz in unseren 
Gottesdiensten haben, ist sehr zu 
wünschen! Vielen Dank sei an die-
ser Stelle noch einmal allen Be-
teiligten gesagt für einen richtig 
schönen Gottesdienst!

Anette Quedenfeld

Kanonmesse
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Veranstaltungen

Abendandachten  
in St. Petri

3. Dezember, 17.00 Uhr
17. Dezember, 17.00 Uhr
7. Januar, 17.00 Uhr
21. Januar, 17.00 Uhr
4. Februar, 17.00 Uhr
18. Februar, 17.00 Uhr

1. Dezember, 18.00 Uhr
2. Januar, 18.00 Uhr
1. Februar, 18.00 Uhr

4. Dezember, 10.30 Uhr,  
St. Nicolai

Tauferinnerungs- 
gottesdienst

5. Dezember, 19.00 Uhr, 
Feuerwehrgerätehaus Calbecht

Erinnern Sie sich noch an Ihre 
Taufe? Gemeinsam wollen wir ge-
nau das tun – in einem Taufer-
innerungsgottesdienst. Jung und 
Alt, Klein und Groß sind herzlich 
willkommen zu diesem Familien-

Monatsandachten  
in St. Nicolai

Singen wie Gott in Calbecht! 
…mit Andreas von Einem und den 
Frauen der Calbechter Frauenhil-
fe! Alle, die Lust auf einen schö-
nen, adventlichen Musikabend 
und Freude am Selber-Singen ha-
ben, sind herzlich willkommen. 
Auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein!

7. Dezember, 17.30 Uhr
Weihnachtsbaumaktion 

 am Pastorenberg

11. Dezember, 10.00 Uhr 
 Heilig Kreuz

3. Luther-Lesegottesdienst im Lu-
therjahr – Die Wartburgzeit

gottesdienst. Wer mag, kann seine 
Taufkerze mitbringen.
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Veranstaltungen

20. Dezember, 16.00 Uhr, 
 Pferdestall der Wasserburg, 

 Café Grenzenlos

26. Dezember, 10.00 Uhr, 
 Heilig Kreuz

Gottesdienst von den Konfirman-
den gestaltet

29. Dezember, 17.00 Uhr,  
St. Nicolai  

Weihnachten im Hause  
Bonhoeffer 

11. Dezember, 17.00 Uhr,  
St. Nicolai

Adventsmusik

12. Dezember bis 16. Dezember
Offene Kirche St. Nicolai

Täglich von 16.30 bis 18.00 Uhr

13. Dezember, 15.00 Uhr
Senioren-Adventskaffee

Anmeldungen zum Senioren-Ad-
ventskaffee im Schützenhaus, Gu-
stedter Straße, im Gemeindebüro

18. Dezember, 17.00 Uhr, 
 Heilig Kreuz

Mitwirkende: Schomburg Chor, 
Männergesangverein Concordia, 
Hans-Jürgen Ernst (Trompete), 
Anna Friedrich (Orgel);
Einlass ab 16.30 Uhr 

14. Dezember, 17.30 Uhr
Weihnachtsbaumaktion 

 am Pastorenberg

Lichtergottesdienst von den Kon-
firmanden gestaltet

Eine Einladung zum Zuhören 
und gemeinsamen Singen
Diese Text-Lied-Musik-Collage er-
zählt die Geschichte der Weih-
nachtsfeste bei Bonhoeffers. Sie 
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Veranstaltungen

15. Januar, 10.00 Uhr,  
St. Petri

9. Januar, 16.00 Uhr,  
Heilig Kreuz, 

Café Grenzenlos

Neujahrsempfang des Pfarrver-
bandes Gebhardshagen Calbecht 
Engerode

13. Februar, 16.00 Uhr,  
Heilig Kreuz, 

Café Grenzenlos

beginnt in der großbürgerlichen 
Atmosphäre des Deutschen Kai-
serreiches setzt sich fort in den 
Kriegsweihnachten 1914 bis 1917 
und dem Weihnachten 1918, wo 
der zweitälteste Sohn fehlt. Die-
sem ersten Einbruch in die Fröh-
lichkeit des weihnachtlichen Fei-
erns folgt dann der große Bruch 
ab 1933. Zwischen den Textpassa-
gen wird gemeinsam das Im Hau-
se Bonhoeffer erklungene weih-
nachtliche Liedgut gesungen.
 Props teikantorin Pia-Cecile Küh-
ne begleitet die Veranstaltung an 
der Orgel. 

26. Februar, 17.00 Uhr,  
St. Petri 

Lichtergottesdienst mit  
Abendmahl

4. März, 17.00 Uhr, 
St. Petri

100. Samstagabendandacht in Cal-
becht mit dem Blockflötenensem-
ble Quintessenz aus Wolfenbüttel
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Adressen

Gemeindebüro (für Heilig-Kreuz,  
St. Nicolai, St. Marien Engerode  
und St. Petrus Calbecht)
Pastorenberg 6
Tel.: 05341 70179
Fax: 05341 871131
ev.kirche-gebhardshagen@t-online.de 
Bürozeiten: 
Di., Do.  10.00 bis 12.00 Uhr
Mi.  16.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarramt 
St. Nicolai und St. Petrus
Pfarrerin Anette Quedenfeld,
Tel.: 05341 4098950
anette-sandra.quedenfeld@lk-bs.de 

Pfarramt 
Heilig-Kreuz und St. Marien
Pfarrer Holger H. Hübner 
Am Festplatz 32 
Tel.: 05341 70913
huebnerholgerheiligkreuz@yahoo.de

Diakonin Christiane Busch
Wolfenbütteler Straße 18 
31185 Söhlde
Tel.: 05129 7155 (privat)
schroeder-busch@web.de

Ev.- luth. Kindertagesstätten
Kiga „Am Festplatz“
Am Festplatz 34
Tel.: 05341 71066
Leitung: Anna Nowakowski
Ev.Kita-Festplatz@t-online.de

KIGALUGA
Lustgarten 25
Tel.: 05341 72920
Leitung: Petra Moews
kigaluga@t-online.de

Kiga „Vor der Burg“
Vor der Burg 4
Tel.: 05341 72841
Leitung: Elke Zingelmann-Heer
Kiga.vorderburg@t-online.de

Gemeindebrief-Redaktion
GemeindebriefGCE@web.de

Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinden Gebhardshagen, Calbecht und 
Engerode V.i.S.d.P.: Ev.-luth. Kirchengemeinde – Redaktionsteam – Pastorenberg 6, 
38229 Salzgitter. Redaktion: Bärbel Fechner, Reinhard Försterling, Holger H. Hüb-
ner, Brigitte Knebel, Anette Quedenfeld, Brigitte Zettl. Layout: Jolanta Ostaszewska 
(j.ostaszewska@web.de). 
Die Redaktion behält sich vor, über Abdruck und Kürzung von Texten zu entscheiden. 
Die mit Namen der Verfasser gekennzeichneten Beiträge geben nicht in jeden Fall die 
Meinung der Redaktion wieder. Redaktionsschluss ist der 31. Januar 2017.
Für diese Ausgabe möchten wir uns bei nicht zum Redaktionsteam Gehörenden für 
die Zurverfügungstellung von Fotos bedanken: beim Kigaluga (S. 2 ), Kita am Festplatz 
(S. 3, 4), Helmut Balk (S. 11), Bastian Lehmann (S. 12), Gerd Meiborg (S. 24). 
Umschlagfoto: Foto Meyer aus Gebhardshagen.



An besonders schönen Tagen
ist der Himmel sozusagen
wie aus blauem Porzellan.
Und die Federwolken gleichen
weißen, zart getuschten Zeichen,
wie wir sie auf Schalen sahn.

Als hätte er das Wetter an diesem Sonntag im August 2016 vorausgesehen, 
schrieb Erich Kästner bereits vor 80 Jahren in der ersten Strophe seines Gedich-
tes „Im Auto über Land.“ 
Es war ein schöner „stimmiger“ Gottesdienst, angefangen vom Wetter, über die 
von R. Försterling ausgesuchten Kästner-Texte und die Predigt von A. Queden-
feld bis zur Musik von L. Hübner und A. Friedrich. Der „Unkraut-Acker“ hinter 
dem Pfarrhaus Am Pastorenberg ist eben gemacht worden, Rasen wurde einge-
sät … und mit diesem Gottesdienst wurde er sozusagen eingeweiht. Hoffentlich 
gibt es in den kommenden Jahren noch mehr Gottesdienste „open air“ und an-
dere Veranstaltungen im Pfarrgarten! Das wünscht der Kollege von oben: HHH

Kästner          Pfarrgartenim



Wie in vielen anderen Kirchengemeinden wird auch in 
Salzgitter-Gebhardshagen das Jubiläum der Konfirmati-
on feierlich begangen. Dieses Jahr feierten ehemalige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden aus Gebhardshagen, Cal becht 
und Engerode mit einem Nachmittagsgottesdienst in der Kirche 
St. Nicolai ihre Goldene (Konfirmanden-Jahrgänge 1963 – 1966), 
Diamantene (Konfirmanden-Jahrgänge 1953 – 1956) und Eiser-
ne Konfirmation (Konfirmanden-Jahrgänge 1948 – 1951).
Für die meisten von ihnen war St. Nicolai auch die Kirche ih-
rer Konfirmation. Für die Zeit nach dem Gottesdienst hatte die 
Kirchengemeinde ein Wiedersehenstreffen mit Kaffeetafel im 
Schützenhaus orga nisiert und damit eine gute Atmosphäre ge-
schaffen für das Erzählen über das Gestern und das Heute. 

Reinhard Försterling


